June 30, 2006

Gebetsstation: Lectio Divina

Diese Station leitet dazu an über Bibeltexte aus Matthäus zu meditieren die sich mit dem Thema Gebet beschäftigen. Daniel hat eine kurze Erklärung und Anleitung verfasst nach der man dort vorgehen kann: LectioDivina_Juni06.doc(wordfile zum download) 

June 29, 2006

Gebetsstation: Ohne Worte


Inspiriert von Doug Pagitt wird man an dieser Station herausgefordert statt mit Worten mit seinem Körper zu beten. Dazu haben wir einige Übungen aus "Body Prayer" übersetzt oder man kann natürlich auch seine eigenen Bewegungen erfinden. Damit man sich auch wenn ein paar Leute gliechzeitig beten traut, ist das ganze in einer kleinen Stoffkabine untergebracht die einem vor den spöttischen Blicken der Anderen schützt :) 

Gebetsstation: Flagge zeigen

An dieser Station geht es darum für die grosse weite Welt zu beten. Auf einem Monitor läuft ein Endlosloop der Flaggen von verschiedenen Ländern zeigt und daran bestimmte Misstände deutlich macht. Der Film ist wirklich genial, hab ihn bei Jonny gefunden und runterladen könnt ihr ihn hier (QT 8MB). Außerdem gibt es an der Station noch ein Länderlexikon indem man sich über die Situation vor Ort informieren kann. Als Akt des Gebetes kann man dann einen Leuchtstern ausschneiden und auf einer Weltkartenflagge auf das entsprechende Land nähen. 

Gebetsstation: SchwarzWeiss




Gutes und Schlechtes sind in unserem persönlichen Leben, aber auch im Umgang miteinander als Gemeinschaft nur schwer voneinander zu trennen. Oft sind unsere Stärken in anderen Bereichen gleichzeitig unsere Schwächen, und umgekehrt. Nur wenn wir dies akzeptieren können wir unsere Identität finden und miteinander an uns arbeiten! Die Station gibt Gelegenheit Gutes und Schlechtes im persönlichen Bereich, innerhalb von Kubik zu identifizieren. Man kann man die Eigenschaften als gegesätzliches Wortpaar mit weissen und schwarzen Holztäfelchen zu legen und für das Gute danken und um Kraft bitten das Schlechte verändern zu können. 

Gebetsstation: Krankenstation


Hier kann man erzählen wo gerade der Schuh drückt, ob emotional oder körperlich. Man nimmt sich Zeit das eigene Befinden zu reflektieren (und kann dabei symbolisch Atmung abhören und Blutdruck messen) und füllt dann per Schreibmaschine eine orginal Krankenhausakte aus. Nach der Diagnose kommt dann die Behandlung, in diesem Falle eine Pillendose randvoll mit Traubenzuckertabletten, die man lutscht und währendessen für die anderen Krankenakten betet... Erstaunlich wie schnell einem die eigenen Unbefindlichkeiten ziemlich unwichtig vorkommen. 

Station: Abendmahl Bausatz


Und hier kommt die erste Stationsbeschreibung: Unser Abendmahl Bausatz bietet Möglichkeit Abendmahl zu feiern... allerdings muss man sich vorher das Brot selber backen und den Traubensaft selber pressen. Die Idee dahinter ist die einzelnen Schritte des Brotbackens und Saftpressens mit der Geschichte von Jesus zu verknüpfen. 

AndersBeten- Skulpturen*
Suche ein Skulptur, die du berühren kannst. Es kann sowohl eine kleine Figur in deinem Zimmer, wie auch eine Statue in einem Park sein.Schließe deine Augen und erkunde die Figur mit deinen Händen.


        

        

   

Wie war es wohl diese Skulptur zu erschaffen? 
Wie kam es von der Idee zu dem Kunstwerk?
 

Wie war es wohl diese Welt zu erschaffen? 
Wie kam es von der Idee zu dem Kunstwerk?
Gottesdienst: Ich bin das A-Z





 HYPERLINK "http://pfaffe3000.typepad.com/blog/84036264_89316ba9a1.jpg" 


 HYPERLINK "http://pfaffe3000.typepad.com/blog/84036163_1e01a5afbb.jpg" 

Da für viele von uns der Übergang von einem zum anderen Jahr zu fliessend von statten ging, haben wir uns im Gottesdienst Zeit genommen uns ein bisschen auf 2006 zu besinnen. Der Abend stand unter dem Thema "Ich bin das A-Z..." nach Offenbarung 22, 13. Nach einem Eingangssegen folgte die Lesung des Verses zusammen mit 99 Gottesnamen, die Gott in seiner ganzen Weite beschrieben. Es ging darum zu verstehen das Gott der Anfang und das Ende von unserem persönlichem Jahr ist, und das er hinter allem steht (den schönen und den weniger angenehmen Dingen) das uns in den kommenden 12 Monaten passieren wird. Nach einer kurzen Erklärung konnten man sich dann an sieben verschiedenen Stationen mit dem Thema auseinandersetzen, die paarweise jeweils einen positiven und einen eher negativen Aspekt eines Bereiches thematisierten. 

Station: TRÄUMEN 
Wir hatten unsere Couchen zu einer Sitzlandschaft zusammengeschoben die zum meditieren und beten über das Jahr einlud. Auf einem Fernseher hinter einem transparenten Vorhang lief eine Präsentation mit Zitaten über Träume und Lebensvisionen, bzw. deren Umsetzung. Zwischen den Couchen hatten wir Ventilatoren installiert an die wir weisse Fäden gebunden hatten die im Luftstrom tanzten und, von Schwarzlicht angestrahlt, leuchteten. Aus Papierbuchstaben konnte man Worte zusammensetzen die Träume und Wünsche für das angebrochene Jahr umschrieben und sie dann an die Fäden kleben und ihnen beim Fliegen zuschauen. 

Station: AUFWACHEN 
Manchmal lässt uns die Realität beim Umsetzen unserer Träume jäh erwachen... Eine Station die sich mit dem Preis unserer Träume beschäftigte. Hier konnte man wieder Worte aus einem Papier ABC legen und sie dann in einen Mixer stecken... 

Station: LACHEN 
Eine Menge schöner und lustiger Momente warten auf uns im neuen Jahr. Ausser der Möglichkeit sich dies hier vor Augen zu führen und Gott schon im Vorraus dafür zu danken, konnte man mit allen anderen zusammen eine Geschichte schreiben indem man Worte aufklebte die Bezug auf die vom Vorgänger nahmen... 

Station: WEINEN 
Neben den schönen Momenten warten auch traurige und einsame Stunden auf uns. Hier ging es darum auch ein "ja" zu diesen dunklen Tagen zu finden und Gott auch darin zu suchen und zu finden. Zu diesem Zweck konnte man wieder Wörter mit Hilfe eines Papieralphabets zusammenlegen, von einem Papiertaschentuch eine Lage abtrennen und die Wörter hineinkleben (sah sehr hübsch aus). 

Station: TREFFEN 
Eine Station für die Momente in 2006 wo wir ins Schwarze treffen... Man konnte identifizieren wo man in diesem Jahr glaubt oder wünscht Erfolg zu haben. Wie in alten Tagen konnte man dann die einzelnen Buchstaben des "Erfolgwortes" per Blasrohr auf eine Zielscheibe spucken. 

Station: VERFEHLEN 
Unsere Schwachstellen und Stolpersteine die uns immer wieder daneben schiessen lassen konnte man hier, erneute mit Buchstaben zusammenstellen und in eine rote Papierschale am Ende eines Metallrohres legen. Wenn man dann einen Fussschalter auf dem Boden betätigte saugte ein versteckter Staubsauger durch das Rohr die Schale leer. Ein Symbol dafür das Gott unsere Verfehlungen der Zukunft kennt und sie schon heute vergeben hat. 

Station: AFANGEN / BEENDEN 
Nachdenken über alles was im kommenden Jahr begonnen und beendet werden soll... Und wieder Worte finden, um sie dann nur Bruchstückhaft wie in einem Kreuzworträtsel aufzukleben und angefangene Worte anderer zu beenden. 

Gebetsstationen: Wasserfall




 HYPERLINK "http://pfaffe3000.typepad.com/blog/_48_176891379_2462656d00_o.jpg" 
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Da hab ich doch glatt vergessen euch vom "Prachtstück" der letzten 24-7 Woche zu erzählen: unserem Wasserfall. Wir hatten ja beim letzten mal schon einen Brunnen aufgebaut und der hat nicht nur gute Atmosshäre gezaubert, sondern es darüberhinaus erleichtert zu beten wenn viele Leute im Cafe rumhingen. Deshalb wollten wir auch diesesmal gerne wieder mit Wasser arbeiten. In unserem jugendlichen Leichsinn viel uns eine Bibelstelle aus der Offenbarung ein in der beschrieben wird das das Reden des "Menschensohns" wie Wasserrauschen ist, und wir dachten das es cool wäre unter bzw. hinter einem Wasserfall zu sitzen und einfach dem plätschern zu lauschen und auf Gott zu hören... Gesagt und in viel Arbeit getan: Wir haben mit Plexiglas vom Sperrmüll, Resteholz, Silikon und unserer Pumpe einen Wasserfall gebaut hinter bzw. unter den man sich setzen konnte. 




 HYPERLINK "http://pfaffe3000.typepad.com/blog/IMG_0661.JPG" 
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In einer zweiten Station außen konnte man sichs auf unseren Couchen bequem machen, dem fliessenden Wasser zuschauen und stellvertretend für Situationen oder Menschen Kieselsteine in Gottes Wasser des Lebens legen. 

Station: Verklappung


Der Brunnen ist wohl einer der eindruckvollsten Stationen dieser Gebetswoche. Zum einen erfüllt er den ganzen Raum mit einem gleichmässigen Wasserrauschen und schafft eine krasse Atmosphäre, zum anderen bietet er Gelegenheit nach Micha 7, 19 die Dinge die zwischen uns und Gott stehen symbolisiert durch schwarze Kieselstein im tiefen Meer zu versenken... 

Station: Hirn und Herz Scan


Hier ist Platz für den persönlichen Ausdruck, ob gemalt, erzählt oder gereimt.... Das Papier ist einfaches Butterbrotpapier das in einer endlos Schlaufe geklebt, zur Decke gespannt ist und über einen beleuchteten Glastisch geführt wird. Wenn man ein Stück vollgemalt hat kann man die Schleife einfach weiterziehen. Ausserdem lassen sich so die Gebete der Vorgänger auch prima lesen. Unter dem Tisch ist ein Röntgenbild von einem Gehirn angebracht. Die Begrenzung auf transparentes Papier und Bleistift zusammen mit dem weissen Licht geben so der Station die gewünschte "Röntgenoptik". 

Station: Gottes Schatz


Gottes wertvollstes Gut sind seine Menschen, deshalb wünscht er sich auch das wir für Andere beten und sie segnen. An dieser Fürbittestation kann man als Akt des Gebetes für einen kostbaren Menschen ein individuelles Geldstück für "Gottes Schatztruhe" giessen indem man eine Münzenform aus Speckstein fertigt und dann mit Zinn ausgiesst. 

Station: Schweigen


Diese Station will das schweigende Gebet nahebringen indem es die Bibelstelle aus Römer 8, 25 – 26 "Desgleichen hilft auch der Geist unsrer Schwachheit auf. Denn wir wissen nicht, was wir beten sollen, wie sich's gebührt; sondern der Geist selbst vertritt uns mit unaussprechlichem Seufzen"zum Leben erweckt... Wenn man sich auf eine Kniebank kniet betätigt das Körpergewicht einen Schalter und startet ein Endlostape, auf dem ein elektronischer Klangteppich mit verfremdetem Gebetssequenzen vermischt ist. Meine Lieblingsstation :) 

Station: Twister




 HYPERLINK "http://www.mb-spiele.de/sites/mb_allespiele_details.php?ID=87" Twister ist ein Bewegungs-Gesellschaftsspiel das man in jeder Spielwarenabteilung bekommt. Auf einer Wählscheibe sind verschiedene Farben in 4 Quadranten aufgezeichnet die jeweils linke und rechte Arme und Beine bezeichnen, die man dann auf den entsprechenden Farbfeldern eines "Spielteppichs" positionieren muss. Wir haben den vier Farben des Spiels vier Gebetsarten zugeteilt. So kann man sich beim beten körperlich betätigen. Ideal für Nachtschichten und müde Momente... 

Am Eingang des Gebetsraums kann man sich für die persönliche Stille Ohrstöpsel ziehen, bevor man rechts in den Raum tritt. Auf der rechten Seite sieht man dann eine der zwei Lichtsäulen, in die man sich setzen kann, um ungestört von anderen Personen im Raum zu sein.
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Links davon ist eine Wand, an die man seine Gebete hängen kann. Dabei kann man Wunschzettel ausfüllen, oder den Schreibtisch nutzen, um Gebete zu visualisieren (schreiben, malen, zusammenbasteln, ...). Wenn man das Gebet eines Anderen teilt, kann man als Merkmal einen kleinen goldenen Stern auf das geteilte Gebet kleben. So entsteht interaktion, auch wenn man nicht zur selben Zeit im Raum ist. 
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Bringt man Sorgen und Probleme mit, so kann man diese auf ein transparentes Papier schreiben, um ein Glas wickeln und darin eine Kerze entzünden. Das Glas stellt man "hoch zu Gott" auf ein Regal, hier rechts im Bild zu sehen. 
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Vor dem Regal sieht man Sterne im Raum hängen, auf denen Verheißungen von Gott aus der Bibel stehen, und die man sich "vom Himmel" pflücken und mitnehmen kann. Im Gebetsraum gibt es auch eine Sofa-Ecke. 

Im Raum selber sind verschiedene Stationen aufgebaut, als Hilfe zum Gebet. Eine Kartonwand mit einer Meditation der Jesuiten. 
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Oder eine interaktive Station, um die Weihnachtsgeschichte mitzuerleben und mit der Geschichte Jesus anzubeten. 
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